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9) Ja Nro. z8y. in der mittelste« Johannisstraße wird auf Johanni ein Bedienter verlangt,
der di« Aufwartung versteht, und gute Zeugnisse seines Verhaltens beybringen kann.

10) Ei« Marqueur. Das Nähere «st beym Lasset«« Horn zu erfahren.
4) Ein Pirsch, der mit. aller Hausarbeit Bescheid weiß, wird sogleich verlangt. Die Wai»

senhauS«Buchdruckerey fugt von wem?

Personen, welche Dienste suchen:
e) Eine Person von gesetzten Jahren, diel im Kochen und allen möglichen Backwerken, auch

sonstigen häuslichen Geschicklichkeiten, als Waschen und Bügeln, wie auch in aller ländli
che« Arbeit wohl erfahren, und mit recht guten Attestaten von vornehmen Herrschaften vrr«
sehn ist, wünscht als Haushälterin foglrich oder auf Johanni in Cassel oder auf dem Lande
in Dienst zu kommen. Di« Waisenhaus, Buchdruckerey giebt nähere Nachricht.

y) Em solides Mädchen, welches das Schneidern erlernt hat, wünscht bey tlner guten Herr«
schaft die Stelle einer Kammerjungfer zu erhalten; und da es bis jetzt vielleicht noch nicht
völlig dazu qualificirt seyn möchte, so wird es auch vorerst mit einem geringen Gehalt zufrie»
den seyn. In des Schlosser Dalwigs HsuS in der Frankfurter Straße Nr. 46. 3 Treppen
hoch ist weiter« Nachricht zu haben.

z) Ein junger Mensch, welcher mit Pferde» umzugehen «riß, und auch zur Aufwartung bey
einem ledigen Herr« hinlängliche Wissenschaft hat, sucht eine Bedienung auf obige Art.
Nähere Nachricht erhält man in der Martini-Straße in den drey Aepfeln.

4) Ein solides Mädchen, welches hier schon gedient hat, und nährn, waschen, bügeln
und stricken, auch, wenn es dir Noth rrfodert, etwas kochen kann, wie.auch mit guten
Attestaten versehen ist, wünscht sogleich eine gute Herrschaft zu bekommen. In der Karls
straße Nro. Sr auf dem Hanserdeo ist weiter nachzufragen.

 5) Ein junger Mensch, der schon mehr gedient hat, dir Aufwartung vollkommen versteht,
rafiren und fristren kan«, wünscht sogleich oder auf Ostern, am liebsten bey rinem ledigen
Herrn, wieder in Condition zu kommen. In der Waisenhaus. Buchdruckerey erhält man
weiter« Nachricht.

Kapitalien, welche auszulehnen:
ttoo, 1000, 850, 550, 300 Rtblr. auf annehmliche i Sicherheit,? sogleich. Die Waise»,

haus-Bachdruckerey giebt nähere Nachricht.

Kapitalien, welche zu lehnen gesucht werden:
r) Es sucht jemand ein Capital von IÜ200 Rthlr. oder auch weniger auf unverschuldete in

dem Distrikt Höxter gelegene zu 46000 Rthlr. taxirte Eürhrr, zu ; pCt. Zinse. Beym
Staatsraths-Advocat Wdhler in der mittelsten Johannis-Straße Nr. 757. ist nähere Nach,
richt zu haben»

*) gm Kapital von 5 bi» 6002 Rthlr. wird gegen dreyfache Versicherung sogleich zu lehnen
 gesucht. Die Waisenhaus.Buchdruckerey sagt «0 ?

z) 1000 Rthlr. auf sichere Hypotheck, sogleich. Die Waisenhaus-Buchdrnckerey sagt wo.

Bekanntmachung von vermiedenen Sachen:

i) In Grmäsheit einer Präfectur, Verfügung vom «yten b. M. soll der hiesige Straßen-Keh-
 rig dem Mcistgebrnden überlassen werden, und ist des Endes rin Licitations - Termin auf
näcdstkünftigrn Mitwochen den ^/ten hui festgesetzt worden, worinnen alle diejenigen, wel
che sich hierzu qual,ficirrn könne«, nach Vernehmung der zum Grunde gelegte» Bekingun-
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